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Die Beſolöungsreform der Eiſenbahn
beamten

WTB Berlin 3 März Drahtnachricht Noch den nun
mehr abgeſchkoſf nen Beratungen der Beamtenbeſoldunssreform
im Schoße der Reichsregierung dürften die Eiſenbahnbeamten
eine erhebliche Verbeſſerung ihrer Bewertung in Ausſicht nehmen
Der Geſetzentwwif ſieht weitgehende Aufſtiegsmöglichkeiten in
zen Dienſtzweigen vor welche die rich ige Einſtufung der Eiſen
hahnbeamten der Länder ſicherſtellen Außerdem ſoll den be
jonderen Verhältniſſen im Bahnunterhaltungsdienſt Zugsöe
gleitdienſt Weichendienſt Ver chiebedienſt Stellwerkunterzal
kungsdienſt Wagenunterhaltungsdienſt und Lokomotivdienſt da
durch Rechnung geträgen werden daß den Beamten in dieſen
Dienſtzweigen durch das Beſoldungsgeſetz eine penſionsfähige Zu
lege zugcſprochen wird die ſich für Gruppe 2 auf 399 Mark in
Gruppe 3 auf 499 Mark in Gruppe 4 auf 5390 Mark und in
Grupre 5 auf 600 Mark beläuft Man wird annehmen dürfen
daß die Eiſenbehnbeamten dieſen Fortcheitt zu würdigen wiſſen
werden und daß die ſich hieraus ergebonde größere Dierſtfreudig
keit die Leiſtungen im Jntereſſe der Hebung der ganzen Volks
wirtſchaft weſentlich erhöht

Lohnbewegung der Abgeoröneten
Berlin 3 März Eigene Drohtnachricht Scherzhaft

wird in beiden Berliner Parlamenten davon geſprochen daß die

h h

G

nen preußiſche Landesverſammlung in eine Lohnbewegung eingetreten ſei und daß die Nationalver
h jammlung den Sympathieſtreit be ch oſſen habe Tatſächlich hot
ee wie wie hören der Aelteſtenausſchuß der preuß ſchen an esver
84 ſammlung die Frage der Erhöhung der Entſchüdigung für die Ab

zeord neten ernſthaft erwogen und befchloſſen mit dem elteſten
in zusſchuß der Nationalverſammlung ſich dahin ins Benehmen zu
au ſetzen Die Abgeordneten beider Parlamente erhal len Heute eine
eins Aufwandsentſchädigung von monatlich 1080n Mark Das iſt den Tog etwas über 39 Mark Wenn manwill hört daß die Abgeordneten heute in Berlin kein Quartier unter
Feſt 15 Mark finden und daß jede Haup igahlzeit 10 Mark koſtet ſo iſt
ert es ſicher daß mit den heut gen Diüten kein Abgeordneter mehr
52 zuskommen lunn Da jeder Abgeordnete während ſeines Aufent

r haltes in Berlin ſeine berufliche Tätigkeit zuhauſe zurückſtellen
und auch vernachläſſiren muß ſo iſt es begreiflich daß eine Er

ver höhung beantragt wird Diee wärde allerdings nur für den
mit Fall beſchloſſen werden doß die Wahlen erſt im Herbſt ſtat finden

Sollte men ſich dagegen für Frühjahrswahlen entſcheiden ſo wird
rn nan ine Erhöhung der Bezüge nicht mehr vornchmen

nd T Tv Wahlen im Herbſtnd Die Stellung der Demokraeten
Berlin 3 März Eigene Drahtnachricht Wie wirzören hat die demokratiſche Froktion der Nationelverſammkung

äch für die Herbſtwahlen ausgeſprochen Die ſozialdemo
kratiſche Fraktion wird ſich beute mit dem Thema beſchäfligen
Die Mehrheit iſt jedenfalls für die Herbſtwahlen Das
Zentrum wie d dem Beſchluſſe der übrigen Fraktionen beitreten

Neue Milliardenkredite für die Senkung der
Lebensmittel

Berlin 3 März Eig Drahtnachricht Wie wir
zum Plane der Senkung der Lebensmittelpreiſe auf dem
Wege eines weiteren Miſiardenkredites erfahren liegt ein
deſfinitiver Beſchluß hierüber noch nicht vor da ſich das
Reichskabinett noch mit der Angelegenheit befaſſen muß
Man geht wohl nicht fehl wenn man animmt daß das
Reichewirtſchaftsminiſterium in dieſem Falle die Initiative
ergriffen hat aus dem Beſtreben heraus durch Reichshilfe
bei der andauernden Steigerung der Produktionskoſten die
Endrroduktion wenigſtens der Lebensmittel auf einer er
träclichen Höhe zu halten daß nicht durch ihre Vertenerung
auch die weitere Steirerung der alleemeinen Prodrktions
koſten unmittelbar wieder einſetzt Ob dieſes letzte Ziel er
reicht wird bleibt nach den bisherigen Erfabrungen abzu
warten In der Preſſe findet der Plan bereits den erſten
Widerſtand Die Voſſ Ztg erwartet dadurch eine wei
tere Kapitalverſchlechter ung und bezeichnet den
Plan als Verlängerung eines Syuſtems leichtfertiger
Schulden wirtſchaft ins Unabſehbare Die Poſt verlangt
daß vor der Bewillionung neuer Milliardenkredite erſt
Rechenſchaft über die Verwendung der früheren
drei Milliarden erſtattet werde Sie weiſt darauf
kin daß die bisher ausgegebenen Summen nicht nur keine
Sendung der Lebensmittelpreiſe gebracht hätten ſondern
in Wirklichkeit alle Preiſe dann erheblich ge
ſtiegen ſind Unter Hinweis auf den Fall Sklarz meint
das Blatt da ſtirrme etwas nicht und es erwartet insbeſon
dere von den Abgeordneten der Devtſchnationolen Nolks
xpurtei daß ſie ſich dieſer noch reichlich dunkeln Angelegen
heit im Intereſſe der Geſamtbevölkerung einmal energiſch
anne men und die Negiernng zu einer offenen und ein
gehenden Rechnungsablegung zwingen

Ausdehnung des Berggeſetzes
Bochum 3 März Eigene Droehtnachricht Die Arbeits

kammer für den Ruhrkohlenbezirk botte ſich in ihrer ſetzen Sitzung
mit ſehr wichtiren bergrechtlichen Bergbaufragen zu befaſſen Jm
PVordergrund der Beratungen ſtand eine vom preußiſchen Handels
t Cewerbewiniſterium zur gutachtlichen Aeußerung unter
reiteſe Denkſchrift zu Aenderung des Berggeſettes Es wird
arin auf die Beſtrebungen verwieſen die dahin gehen die
Bergbaufreiheit vollſtändig zu veſeitigenſo cuch Braunkohle und Erze dem alleinigen Verfügun srecht
es Staates zu unterſtellen Gleichzeitig wird aber betont daß

gegen die Ausſchaliung des privaten nie ne mergeiſtes bei
er Arsbeutung und Gewinnung von Braunkahlen und Erzen
arke Bedenken ergaben Man müſſe einen Mittelweg nden
n einer Ausſpra der Arbeitskammerſitzung ergab ſi nach

Dergarbeiterzeitung daß ſich die Werk ic

rundeigentums entzogenen Mineralien erklärten Die Berg
arbeiter vertreter erklörten dagegen in einer Ent
ſchlicßung die reichsgefetzliche Regelung des Bergrechts und der
geſamten Vergarbeiterverhältniſſe als eine dringende An

e legenheit Die volkswirtſchaftlich wertvollen und ab
auwürdigen Bodenſchätze ſeien ellmählich dem Verfügungsrecht
des Reiches zu unte ſtellen Bei der Abſtimmung lehnten die
Werksbeſitzer die En ſchliekung ab während die Bergarbeiter
vertreter und neun Angeſtelltenvertreter dafür ſtimmten

Erzbergers Steuerangelegenheit
Die Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen
Berlin 3 März Eigene Drah nachricht Die in derSteuerangelsgenh it Erzbergers eingeleitete Un erfuchung wird

noch längere Zeit in Anſpruch nesmen da ſie in umfangreicher
Weiſe durchg führt wird Die Ergebniſſe der Unterſuchung werden
vom Reichefinanzminiſterinm öffentlich bekann gereben werden
Des Reichskoßine t das ſich dann mit dem Reſultat der Ermitt
luncen beſchäftigen wird dürfe auf Grund dieſes Ergebniſſes
vorausſichtlich ſehr ſchnell ſeine Entſchlichzung faſſen

Schwere Unruhen in Kiederbayern
Die Lage iſt kritiſch

WTB München 3 März Jn den niederbayeriſchen
Städten Straubing und Pa au kam es zu ſchweren Un
ruhen woßei es Tote und Verwundete gaab In
Straubing ſtürmte der verhezte Moh das Laprdaerichts
gefäronis und vefreite zwei verhaftete Schwareſchlachter die
von einem Beamten der Lardeswucherabwehrſtelle in Haft
genommen worden waren Außerdem wurde ohne Erfolg
roch dem Beamten der Landeswucherabwehßrtelle gefncht
Die Nurnhen in dieſer Stadt ſetzten ſich am Diensigag fort
Die Bürger und Reichewehr wurde grfeeboten Es kam
zu Kämpfen wobei es auf ſeiten der Demonſtranten zwei
Tote darunter den Redgkteur der neugegründeten ſozial
demokratiſchen Nenen Tagesvoſt und mehrere Nerwundete
gab Die Lage iſt kritiſch Die Verhängung des Standrechts
ſteht bevor In Paſſau wurde eine Theatervorſtellung für
die freien Gewerkſchaften in der das Deama Kurt Eihner

geſprerat Es kam zu Schlägereien vor dem Gebände wi
ſchen Ziriliſten nd Reichswehrſoldaten wobei einige Per
ſenen verleßt wurden Die alarmierte Garniſon räumte mit

Schresſchüſſen den Platz

Zandarbeiterſtreik in Mecklenburg
WTB Mecklenburg 3 März Nach den Abend

blättern wird in Mecklenburg ouf ungefähr 100 Gütern
geſtreikt Die Frühjahrsbeſtelung iſt dadurch bisher
nicht gefährdet worden Jn Roſtock finden heute Ver
handlungen des Schlitnunagsaunsſeuſes ſtatt Die
Mecklenburgiſche Regierung iſt entſchloſſen die ſchärfſten
Maßneohmen zu ergreifen falls von einer der beiden
Seiten der Sthiedsſpruch nicht angenommen wird Außer
dem ſind in den pommerſchen Kreiſen Demmin und
Stralſund große Landarbeiterſtreiks ausgebrochen

Konflikt im Buchdeuckergewerbe
WTB Barlin 3 März Drahinachricht Ueber einen

drohenden Konflikt im Buchdruck und Zeitungsgewerbe wird uns
mitceteilt Der Tarifaus chuß der deutſchen Buchdrucker hat ſeit
dem 27 Februar in Berlin getagt um über die Forderungen der
Gehiſfenſchaft auf weitere Teyerungszulogen zu beroten Die
Beratungen ſind nach 5täciger Dauer ergebnisles verlaufen Auch
der Spruch des Schlichtungsausſchuſſes des Reichsarbei sminiſte
riums den die Gehilfen angerufen hatten iſt als unerfüllbar ab
gelehnt worden

Ergebnis der Beſprechung der Oſtfragen
WTB Berlin 3 März Der Ausſchuß derNationalverſammlung für auswärtige Angelegenheiten

hielt am 2 und 3 März längere Sitzungen ab in denen
u a die Oſtfragen eingehender Beſprechung unterzogen
wurden Als Ergebnis der Ausſprache ſtellte der Vor
ſitzende Scheidemann am Schluß folgendes feſt
Der Ausſchuß gelangt nach eingehender Prüfung nnd
Veſprechnung unſeres Verhältniſſes zu Rußland zu fol
gendem Ergebnis 1 der Beſchluß der Reichsregiernng
mit einem Delegierten der Sowjetregiernng in Ver

handlungen über den Anstanſch der Kriegsgefangenen
einzutreten wird antgeheißen 2 Die Abſicht wirtſcoft
licher und ſinanzieller Kreiſe eine Studienkommiſſion
zur Prüfung der wirtſchaftlichen Lage nach Rußland zu
entſenden wird begrüßt Es wird der Regiernng
empfſohlen ikr Förderung angedeihen laſſen zu woſſlen
und damit die demnäſckſtige Aufnahme der Haudels
beziehungen vorzubereiten

Das bolſchewiſtiſche Vorrücken gegen Polen
Berlin 3 März Eigene Drahtnach icht Das Vorrücken der Boiſchewiſten gegen Polen wird in Regierungskriſſen

ſehr ernſt beurteiſt Trotz der bolſchewiſtiſchen Friedensan
gebote glaubt man nach unſeren Jnfo mationen die Rü tungen

enrin n en keine g zu ver avon ihnen beanſpruchten volniſchen Gebietsteile m eiten

Keine Sommerzeit
WTVB Berlin 8 März Die

Sommerzeit kommt wie die Voſſ Zig
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Die Reform der Sittenpolizei
Von Dr med Struve Kiel Mitglied d Landesverſ

Die Verichterſtattung über den vom Bevölke
rungsausſchuß vorberatenen und kürzlich von der Vollver
ſammlung angenommenen Antrag zur Bekämpfung der Ge
ſchlechtskrankheiten und zur Regelung des Proſtitutions
weſens durch das Reich entſpricht ſo wenig den wirklichen
Vorgängen im Parlament daß eine Klarſtellung drin
gend am Platze iſt

Es iſt ein bedauerliches Zeichen der Verwilderung des
politiſchen Kampfes daß faſt die geſamte recht s ſtehende
Preſſe ſogar bei dieſer Angelegenheit die doch abſeits
von den aktuellen Parteifragen ſteht die verhaßte demo
kratiſche Partei dadurch zu treſfen meint daß ſie ihre Mit
wirkung bei den Beratungen und ihre Redner zu dieſem
Gegenſtande überhaupt nicht erwähnt

Aber auch der Vorwärts der in einem beſonderen
Leitartikel zur Aufhebung der Reglementierung
Stellung nimmt befindet ſich ſehr im Jrrtum wenn er
ſchreibt Die Revolution hat endlich auch dieſen Rechtloſeſten
der Rechtloſen eine Befreiung von ihrem Sklavenlos ge
bracht Die von den Reaktivvären rielgeläſterte Revolution
hat nicht nur mehr als 100 000 geknechteten und gedemü
tigten Weſen ihre Menſchenrechte zurückgegeben ſondern auch
dem Volke den wirklichen Weg zur körperlichen Wieder
geſundung erſchloſſen Die Tatſachen liegen ganz anders
Das Vorgehen der Landesverſammkung iſt erſt durch einen
Antrag ermöglicht worden den ich mit Unterſtützung
meiner politiſchen Freunde am 12 April 1919
ſtellen konnte

die Staatsregierung zu erſuchen ſchleunigſt einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch den die Ueberwachung der Pro
ſtitution grundſätzlich umgeſtaltet wird Ordnungs
und anſtands polizeiliche Ausnahmebeſt im
mungen ſind zu beſeitigen Die bisherige
Sittenvolizei iſt unter völliger Loslöſung von
der Kriminalpolizei in ein ausſchließlich geſund
heitlichen und pſlegeriſchen Zwecken dienendes Amt um
zuwandeln

Die demokratiſche Fraktioniſt alſo voran
gegangen ſie hat ſich geſtützt auf die Vorarbeiten der deut
ſchen Volksvertretung in den Jahren 1916/18 die auch von
fortſchrittlichen Abgeordneten entſcheidend beeinflußt
worden ſind Und noch im alten Reichstag haben wir den
S 5 der Regierungsvorlage geſtrichen

Weibliche Perſonen die gewerbsmäßig Unzucht
treiben können einer geſundheitlichen Beobachtung unter
worfen und zwangsweiſe

Alſo ſchon in einem ſehr reaktionären Parlament in
dem nebenbei bemerkt nicht einmal Frauen ſondern nur
Männer ſich befanden hat ſich eine Mehrheit gefunden die
das viel umſtrittene Ausnahmegeſetz der Reglementierung
zu Fall gebracht hat

Weiter iſt es unrichtig wenn ſetzt ein großer Teil der
Preſſe die Nachricht bringt ein Teil der Demokraten
oder ich ich war wieder wie ſeit 1916/18 Berichterſtatter
für dieſen Gefetzeskompler ſei für die Anzeige
flicht eingetreten Sämtliche Demokraten haben ſich
im Ausſchuß gegen die Anzeigepflicht erklärt die Fraktion
hat geſchloſſen den gleichen Standpunkt eingenommen Sie
hatte in Kollegen Dr Berndt Stettin noch einen beſon
deren Redner der nicht an den Ausſchußberatungen teil
genommen hatte vorgeſehen um ihre Haltung gegen die
Anzeigepflicht noch beſonders feſtzulegen

Nur die Sozialdemckraten und die Mehrheitsſozia
liſten nur dem ja ſchon hiſtoriſch gewordenen
Zwange eines Antroges der Unabhängigen folgend
ſind für eine allgemeine Anzeigepflicht mit Namens
nenung eingetreten alle anderen Parteien geſchloſſen
dagegen Für die angenommene namenloſe Anzeige
vflicht haben ſich neben den Sozialdemokraten nur die
Deutſchnationalen erklärt die noch im Unterausſchuß ihre
Gegnerſchaft gegen jede Anzeigepflicht entſchieden bekundet
hotten ebenſo wie die alte konſervative Partei bei
den gründlichen Beratungen in den Jahren 1916/18
ſtets eine Gegnerin der Anzeigepflicht ge
weſen iſt

Das Zentrum hat ebenſo wie die Deutſche
Volkspartei durch ihre Fraktionsredner erkennen
laſſen daß es unbedingt die Anzeigepflicht in jeder Form
ablehnt Die Parteien haben auch dementſprechend ge
ſtimmt

Seit längeren Jahren weiß ich daß man bei der
Anzeigepflicht immer wieder die gleichen Erfahrungen
macht zunächſt begeiſtert ſich federmann da
für jede Korporation jeder Verein jeder Ausſchuß faſt
jedes Parlament erſt allmählich ſieht man daß die Anzeige
pflicht nicht das hält was ſie verſpricht daß die Anzeige

ein Schlag ins Waſſer bleibt und daß die Pflicht die
öffentliche r e r muß weil ſie die
Erſterkrankten van ofortigen Auſfſuchung des
Aratas ahhalt
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den Frices miniſter Friedrich als dieſer die Brücke im Auto

t

Jch zweiſle daher keinen Augenblif daß die Reichs
regierung der Nationalverſammlung einen Geſetz
entwurf vorlegen wird in dem die allgemeine An
zeigepflicht nicht enthalten iſt

Das wirtſchaftliche Manifeſt Frankreichs
WTB Paris 3 März Eigene Drahtnachricht Der

donderberichterſtatter des Echo de Paris in London Per inge
bcrich et in einem Teleg amm non heute Nacht das wirtſch ft
liche Manifeſt das die Blätter veröffentlichen wärden werde in
ſeinem Wortlaut im Laufe des heutigen Nachmittags fertig
geſtellt Jn dem Manifeſt wird die Notwendig eit be ont
Deutſchlands und Rußlands wirtſchaftliche
Wiederherſtellung ſicherzuſtellen imem man nen
Rohſtoffe liefert Frankreich betont daß es nicht an der Seite
eines Deutſchland leben könne welches von Anarchie urd Elend
beherrſcht werde und daß es nur entſchädigt werden könne durch

die deutſche Arbeit Aber Frankreich habe das Recht zu verlangen
daß ſeine berründeten Forderungen aufrecht erhalten werden und
wenn man den Wunſch äußere das beſiegte Deuſchland wieder
emporzubringen dann wäre Frankreich berechtigt zu verlangen
daß man die verſprochere Wiedergutmachung ſicherſtelle Per
tinee meint im razifiſti chen Europa von 1920 dürfte das wirt
jchaftliche Manifeſt nicht einer Kapitulation vor dem Germanis
mus gleichkommen

Die Ententeherrſchaft im Weſten
WTB Koblenz 3 März Nach einer Mitteilung an

zen Reichskommiſſar beſchloß die interalliierte Rheinland
kommiſſion den die Reichsvermögensverwoltung betreffen
den Abſchnitt 3 der Verordnung vom 17 Okt 1919 welcher
lautet Jm beſetzten Eebiet tritt an Stelle der unter 2 be
zeichneten Abteiſungen der Landesfinanzämter die Reichs
vermwögensverwaltung für das beſetzte rheiniſche Gebiet in
Koblenz mit den ihr unterſtellten Zweigſtellen und örtlichen
Bebörden bis auf weitere Entichließöng einſtweilen
außer Kraft zu ſetzen Zur Behebhnung von Zweifeln
wird nochmals darauf hingewieſen daß die interalliierte
Reinlandkommiſſion auf Antrag des Refchzkommiſſars ihre
Zuſtimmung zur Durchführung einer Verordnung über
Sondergerichte gegen den Schleichhandel und die Preistrei
berei gegeben hat

Attentat gegen Ungarns DHiktator
Kriegsminiſter Friedrich blieb unverletzt

WTSB Budaveſt 3 März Auf der Eliſabethbrücke
fenerte geſtern aberd ein gut gekſeideter junger Mann eegen

77

mebil paſſierte einen Revrol erſchuß g Die Kugel ver
fehlte das Ziel Der Täter entkam im Dunkel der Nacht

Deutſche Kationalverſammlung

Stimmurgebjilö
GBerlin 3 März Eigene Drahtnachricht Auf der

Tagesordnung der heutigen Nationalverſammlung ſtanden
zunächſt zwei Anträge ver Unabfängigen die die Aufhebung
des Belagerungszuſtandes im Reichsgebiet beſonders im
weſtlichen Jnduſtriegebiet in den Regierungsbezirken Düſſel
dorf Arnsberg Münſter und Minden fordern Begründet
wurde der Antrag rom Abg Cohn der erklärte die Ver
ordnung des Reichspräſidenten über den Belagerungszuſtand
und die Zeitungsverbote zeigten daß ſich wenigſtens in
Preußen Deutſchland ſeit der Revolution nichts geändert
habe Nach einer kurzen Rede des Reichsjuſtizminiſters
Schiffe r der die verfaſſungsmäßige Berechtigung der Ver
ordnungen erwies nabm der Reichswehr miniſter
das Wort zu einer Schilderung der Umſtände die zur Ver
hängung des Belagerungszuſtandes ge ührt hätten Er be
gründete die Unnmaänolichkeit der Maßregel aus der Ver
hetzung der Arbeitermaſſen in den Januartagen
wo große Streiks der Bergleute und Eiſenbaßner drohten
Die Regierung kätte da nicht verſchränkten Armes zuſehen
können Auch die lügenhaſte Ausnutzung der blutigen
Januarereigniſſe vor dem Reichstage durch die Preſſe der
Unabkbängigen babe ſie nicht dulden können und ſie habe
aus dieſen Gründen zu den Zeitungsverboten ſchreiten
müſſen wie ſie auch lünſtig gegen nichtswürdige Demagogie
und ſchamloſe Verhekßung rückſichtslos vorgeßen werde Die

Mehrheit des Hauſes folgte dieſer Auffaſſung und der
egierungserklärung den Belagerungszuſtand im Jntereſſe

der Ordnung und Sicherheit nicht zuletzt der ungeſtörten
Koflenförderung wegen einſtweilen beſtehen zu laſſen mit
lebhaftem Beifall Jn lurzen Erklärungen der Abgg
Loebe Soz Dr Spahn Ztr und Dr Peterſen
Dem traten die Koalitionsparteien den Anträgen der

Unabbängigen entgegen die in der Abſtimmung alle anderen
Parteien gegen ſich hatten Das Schlußwort des Abg
Henke U der Noske einen ſozialdemokratiſchen Wil
helm II nannte hatte dieſes Ergebnis nicht ändern können
Dieſer mehrſtündigen Debatte folgte die zweite Leſung des
Kapitalertragsſteuergeſetzes Die Bericht
erſtattung hierzu gab Dr Braun Franken Soz Die
Vorlage wurde mit unweſentlichen Aenderungen angenom
men worauf ſich das Haus auf Donnerstag vertagte

4

Berlin 3 März Präſident Fehrenbach eröffnet die
Sitzung um 1 Uhr 25 Minuten

Zur Beroitnng ſteht zunächſt der Antrag Frau Agnes
und Genoſſen U betreffend Anßerkraftſetzung einer für
die Regierrnesbezirke Düſſeldorf Arneberg Münſter und
Minden erlaſſenen Verordnung des Reſchspräſidenten in
Verbindung mit dem Antrage derſelben Partei betreffend
Außerkraſtſehurg einer weiteren Verordnung des Reichs

präſidenten für das Reichsgebiet
Abg Dr Cohn U begründet die Antrsge Die

ngen die u a die Zuchthansſtrafe für Brandſtif
tung Peſchädigung von Eiſenbohnen uſw in Todesſtrafe um
wandeln ſind der Nationaſverſammlung erſt vor acht Tagen

Sie nd zurſickzuſüh f Ge dieet
mit Ausnahme ron Bayern Sachſenaber a das Reif

W berg und Boden Die Mainlinie wird alſo ven
neuem gezagen Die Maßnahmen richten ſich gegen die un

zuerſt nur gegen die Jndyriebezirke dann

abhbängige Partei und arbeiten mit den alten auf das
ſchärfſte angewandeten Mitteln wie dem Zeitungsver
bot der Aufhebung der Verſammlungsfreiheit
Vom Standpunkt der Regierung dürfte eigentlich vpur ein
Redoeverbot erfolgen nämlich ein ſolches gegen den Miniſter
Noske der die auslöndiſche und infändiſche Politik für einen
Porreſlanladen anzuſehen ſcheint auf den er mit Jnterviews
mit Jn und Ausländern losſchlagen darf Die Vorberei
tungszeit für die Betriebsratswaßlen wird benntzt um die
unbeguemen Perſonen von der Oppoſition feſtzuſetzen Bei
der Beratung der Vorſaſſeng iſt es niemand eingefallen
wit dem Artifel 48 dem Reichspräſidenten oder gar dem
Rechswehrminiſter des Recht einzuräumen in einem Bezirk
des Reiches wie in Töſſeldorf beſondere Gerichte einzuſyken
die nur auf Todesſtrafe erkennen dürfen Die heutige Pe
gierung mißbraucht ihre Machtmittel genau ſo wie die alte

Reichsſuſtizminiſter Schiffer
Die Ausführungen des Vorredners widerſprechen dem

Geiſte des Artikels 48 der Reichsverſeſſung Es iſt in dem
Artikel ſogar genau vorgeſeben, welche Paragravhen der
Reichsverfaſſung durch Verordnung außer Kraft geſetzt wer
den können Jn einer demokratiſchen Regierungsform be
ſteht gar kein Bedenken

der Regierung unbeſchränkte Machtbefugniſſe
zu geben denn es ßeſteht kein Gegenſotz zwiſchen Parlament
und Regierung Die demokratiſche Regierung muß ſtark
ſein Sie darf unter Verontwortung vor dem Parlament
alle Mittel anwenden um die Ordnung zu wahren

Reichsminiſter Koske
Die wilden Eiſenbahnerſtreiks die Vorgänge vor dem

Reichstog zwongen die Regierung zu energiſchen Maß
nahmen Die Verordnung richtet ſich gegen bewaffnete
Banden nicht gegen lohnſtreikende Veralrute Die Todes
ſtrafe von der ſo viel die Rede iſt iſt von der Beſätionng
des Rerichspräſidenten abkängig Bedrobt wird ledioelich
wer an einem Nufryr teilnimmt Wir Foben mit der An
mendoung ſchärſſter Mittel bis zum Aenßerſten gewartot
Wirkſam gemacht von der Verordnung iſt ledielich der erſte
Teil der die außerordentlichen Gerichte betrifft Es iſt

nur Perhetzung der Vergkeute
wenn behonptet wird Streikende ſeien wegen ißres Strei
kens vor dieſe Gerichte gebracht worden Ein Kriegs
nrteil iſt nicht gefällt worden Als die Ungb ängigen im
KoFlenge iet die Herrſchaft batten war es ſchlimmer als
unter dem Belggerunoszuſtand Der Bologerungazuſtand im
Jnduſtriroebiet bleibt beſtrhen ſolange dort Gewalt und
Terror einer Minde reiſt abgewehrt werden müſſen Der

furchtbare Ernſt der Lage unſeres Landes
geſtattet nicht ouf ſchnelle Anwendung ernſter Mittel zu ver
zichten Alle die über Gewort ſchreien mögen ſelbſt auf
die Gewalt verzichten Beifoll

Abg Löbe Soz Wir ſtimmen gegen den Antrag
Abg Dr Peterſen Dem Wir erachten dieſe Verord

nungen rechtlich ſür gültig und politiſch für geboten Die
Demokratie kann ebenſowenig der Machtmittel entbehren
wie jede andere Stagtsſorm Es gibt keine Staatsform
wo dieſe Mochtmittel ſo unbedenllich ſind wie in der Demo
kratie weil dieſe auf der GEleichberechtigung aller Stagats
bürger beruht Die Machtmittel des Obrigkeitsſtaates wür
den in erhöhtem Maße geboten ſein in dem Staate der
Räteregierung der auf der Minderheit der Bevölkerung be
ruhen würde Heiterkeit Wenn der Abg Cohn be
hauptet daß ſeine Partei im Gegenſotz zur jetzigen Regie
rung gegen die Gewalt ſei fo hat die Nationalverſammlung
zu wenig Zeit um dieſe Auffaſſung ausführlich von der
Tribüne aus zu widerlegen Beifall

Abg HFenke U Miniſter Schiffer hat mit aller
Deutlichkeit geſogt welche Gefahr in einer ſo koſoſſalen Vall
macht des Reichspräſidenten liegt Noske und ſeinesgleichen
üben eine Diktatur der Minderbeit aus

Die Anträge werden abgelehnt
Es folgt die zweite Beratung des Entwurfes eines

Kapitalertragsſteuergeſetzes
Abg Dr BraunFronken Soz als Berichterſtatter be

ſpricht eine Reihe von Petitionen von Wohltätigkeits und
wiſſenſchaftlichen Anſtalten Es ſei dem Ausſchuß ſehr
ſchwer geworden dieſen Wünſchen ſowie denen der kleinen
Sparer und Rentner Rechnung zu tragen da das Geſetz
eigentlich leine Differenzierung erträgt Aber durch die
Einführung der Rüterſtattung hobe man dieſen ſozialen
Forderungen einigermaßen entſprochen

Zu S 3 Befreiung ron der Steuer begründen die Abgg
Dr Dernburg Dem Dr Blunck Dem und Hermann
Württemberg Dem eine Reihe von Anträgen

Abg Ernber Ztr wünſcht eine beſondere Berückſichti
eung der freien Berufe zumal der Journaliſten und der
Schriftſteller

Unterſtaatsſekretär Moesle mahnt zur Vorſicht bei wei
teren Befreiungen von der Steuer

Abg Dr Rießer D Vp Eine beſondere Berück
ſichtigung der freien Bernfe wäre zu erwägen wenn eine
h egfene juriſtiſche Form dafür gefunden werden

nnte
Nach weiteren Auseinanderſetzungen wird 33 in der

Ausſchußfaſſung angenommen mit einigen Abände
rungsanträgen der Demokraten darunterdemjenigen daß bei den auf Grund des Reichsſtemvel
geſetzes an gemeldeten Betriehen nur der UVeberſchuß der
Zinseinnahmen über die ZJinsausgaben im laufenden
Rechnungsverkehr der Steuer vunterliegt ebenſo dem
jenigen daß die Kirche und religiöſe Gemeinſchaften vom
Geſenz ausgenommen werden

Paragraph 7 wird auf Antrag Blunck Dem in
der folgenden Faſſung angenommen Steuerträger iſt
de Släubiger Die Ueberwälzung der Steuer iſt ver
oten

Der Reſt des Geſetzes wird angenommen
Morgen 1 Uhr Landesſtener und Geſetzentwurf be

treffend Kriegsverbrechen
Schluß 6 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
Berlir 3 März 129 Sitzung 12 Uhr mittags
Ein Ausſchußantrag auf Erklärung der Anverletz

r des Landesverſammlungshauſeswird

Zur Beratung ſteht der Antrag Hammer Dn auf
Vertretung des Fandwerks und des Einzelhandels

im Reichswirtſchaftsrat

Abg Hammer Di Wir beantragen die Regierung
möge dakßin wirken daß das Handwerk mindeſtens 30 und
der Einzel andel zekn Vertreter erhalte

Der Antrag wird angenommen
Es folgt die förwliche Anfrage Janſen Dem über den

Solinger Generalſtreik
Abg Janſen Tem begründet die Anfrage Ex fragt

was die Regierung tun werde um die dortjee rechtswidrige
Verwendung der öfſentlichen Mittel Einrichtung von Volks
füchen für die Ausſtändigen zu verhindern Es ſteht außer
Frage daß es ſich um einen wilden Streik handelt

Unterſtaat ſekretät Göhre Die Staatsregierung miß
hilligt dieſes Treiben als einen Mißbrauch öffentlicher
Mitteſ Sie Fot den Stagtskommiſſor Severing angewieſen
einen Ausgleich herbeizuführen und gegebenenfalls
mit Machtmittelnetrnzugreifen

Abg Bellert U Der Tätigkeit Severings ſehen
wir mit Ruhe entgegen Solonge die enoliſche Beſakunas
behörde da iſt kann er vicht els Noske auftreten Große
Unrue Die engliſche Bekörde iſt in den wirtſchaftlichen
Kämnfen ohjektin Erneute Unrvbe

Aba Linz Dn Zu einem volitiſchen Streik verſuchen
ja die Unabrängigen jeden Streik zu machen Man ſoll den
Arbeitern bis an die Grenze des Möglichen bezüolich der
Tarifforderungen entgegenkommen aber nicht darüber hin
aus

Abg Dr Moldenhauer D Vpt Es iſt bezeichnend
daß Herr Bllert ſich
lieber den Engländern henot als dem preußiſchen Staats

kammiſſar
Abg Well Soz Wenn die Arbeiter das Plus und

Minns dieſer Streikheweonng zuſammenhalten dann wird
auch jbnen ſald die Ernchterung kommen

Die Veſprechung ſchließt
Es folot die förmliche Anfrage des Abg Dr Lauſcher

Zentr über die
Grenzregelung im Kreiſe Menſchau

Aßg Dr Larher Mit den Kreiſen Eunen und Mal
medny iſt ein erkeßlicher Teil der Vaßnlinie Agchen St Nith
on Brloien gefallen Tebt beohſſchtigt die beſeiſche Peoie
rung auch die dem Kreiſe Menſchau zuge örige Strocke di ſer
Bar nlinje in ißren Beſſs zu nehmen Was gedenkt die Re
gierung dooegen zu tun

Nntoerſtagtsſekretär Göpre Jn den Artikeln 27 und 35
des Friedensvertrags iſt feſtgeleot daß Belgien äußerſten
folls die Krefſſe Eupen und Malmedy einverleiht werden
innen Es ferlt alſo für das Vorrehen der Grenz ommiſſton
en jeder Grundlage Wenn der dentſche Vertreter bei der
Greonzkommiſſfon mit ſeinem Widerſpruch nicht durchdringen
ſollte dann wird die Regierung bei den gegneriſchen Regie
rungen nvorſteſſie werden

Die NAboga Dr Veinardt Du Dr Gotſchalk Dem
und Molde neuer D Vpt ſchließen ſich den Ausführungen
des Antragſtellers an

Es folgt die Beratung von Anträgen zur Beſeiti
gung des Mangels an Zeitungspavier

Abg Dr Nade Dem emv iehlt einen Antrag Fried
berg den Vapierfabriken ausreichendes Papierholz zur Ver
fügung zu ſto en

Aba Lüdemarn Soz empfiehlt einen Antrag auf
Anterſtösung der Reichsregierung in der Bekämpfung des
Holzwochers und in der icherſtellung der Papier und
Dru rachenbeliefernng des Volfes

Der Nnytrag Lüdemann wird einſtimmig angenommen
Ein Antrag Dr Berinecke Ztr auf Erhöhung der

Notariats gebühren wird angenommen
Es folgt die Berg tung des Antrags Dr Ritter Dn

auf Fahrpreisermäßigung für die Jugend
Die Beretung wird aboebrochen
Donnerstag 1 Uhr Fortſetzung
Schluß 5 Uhr

Deutſches Reich
Bayerns Stnatevertrag mit Koblenz

WTB München 3 März Der Vorfaſſungsausſchuß
des bayeriſchen Landtags bat heute den Staatsvertrag mit
Koburg einſtimmig angenommen

Ausland
Die Vorgänge in Anatolfen

WTVB Konſtantinopel 3 März Jnfolge des ener
giſchen Vorgehens der Ententevertreter bei der Pfort hat
der Miniſter des Tnnern an die Provinzialbehörden Ana
toliens ein Rundſchreiben gerichtet in dem er ihnen emp
fiehlt jeden Zwiſchenfall der Klagen hervorrufen könnte
zu vermeiden Man glaubt allgemein daß dieſes Rund
ſchreiben dem Unmeſen der Banden die auf Befehl ibrer
nationaliſtiſchen Führer täolich Leute einzießen Kriegskon
tributionen erheben und militäriſche Maßnobenen erpreifen
die mit den Beſtimmungen des Waffenſtillſtandes im Wider
ſpruch ſtehen Einhalt tun werden

Halle und Umgegend
Halle den 4 Mär 1020

Die neue Waſſergasanlage im ſtädtiſchen
Gaswerk

iſt vor etwa 14 Tager in Betrieb genommen worden
vnd hat bisher die in ſie geſchten Erwartunçen durchaus er
füllt Nicht allein daß nfogedeſſen eine weſentliche Ausdehnung
der Gasabgabezeit vorgenommen die öffentliche Beleuchtung
taieder in Betrieb geſetzt vnd ſchließlich das Verfahren der
völligen Srerrung während der Sper zeiten aufgegeben werden
konnte hat das Gasjett einen um ca 10 Prozent er
bdobten Heizwerf und gewiſſe andere Vorzüge die ſich
durch einen etwas vorminderten Gasverbrauch bemerkbar machen
werden Um mit dem jetigen Gas die günſtigſte Wirkung zu
erzielen werden zumeif die Brenner etwas enders einreguliert
werden müſſen vnd zwa auf geringeren Gas bezw höheren

Luftverb auch Man ſchliebe alſo bei den Belench
tungsbrennern die Gaszuiuhr etwas durch
Dreben der Gasregulierſchraube nach rechts

bezw öffane die Luftzufubr etwas durch Ver
e e e r noch rechtsUeber die Wirkſamkeit dieſer an jeder Gasglühlichtlampe

Beſtandteile muß man ſich ührigens völlig klar

gen J geome



werden wenn men an ſeiner Gasbeleuchtung Freude haben will
Auch die Petroleumlampe brennt nur dann gut wenn ſie r
fältig behandelt wird Bei den Kocherbrennern muß der Luft

ieber etwas geöffnet werden
Die hier und da geäußerten Bedenken wegen der infolge

heren Kohlenoxydgehaltes geſteigerten Giftigkeit des Gaſes
ollten die Casverbraucher nicht beun uhigen Das Leuchtoas

hat ſeinen intenſiven Geruch der auch die kleinſten Undichtig
keiten ſchnell er ennen läßt nicht eingehüßt Gasentweidungen
die irgendwie bedenklich ſein könnten machen ſich deshalb es
durch den Geruch rechtzeitig bemerlbar ſo daß Gefahren abge
wendet werden können

Die Gaspe braucher haben in ſo ausgezeichneter Weiſe ge
lerrt den durch die täglichen Sperrungen der Gaszufuhr ge
ſchrff nen Cefahren wirkſam zu begegnen daß irgendwelche
ernſteren Unfälle aus Anlaß von Gasausſtrömvngen bisher nicht
bekconnt geworden ſind Du ch den Umſtand daß das Gas jetzt
etwas mehr Kohlenoryd entßält als früher ſollte ſich deshalb
niemand Findern laſen das Gas natürlich unter Beobachtung
der bei Gebrauch von CEas immer erforderlichen Vorſicht in
dem Umfange zu ver wenden in dem es möglich iſt

Eilenbahn und fechniſche Kothilfe
Jn der unabhängiren ſozialdemokratiſchen Preſſe ſind Ar

tikel des Jnhalts erſchienen daß bei einem Generalſtretk der
Ei enbaſner die militäriſchen Befehlshaber beabſichtigen die
Ei enbahnkaſſen zu beſchlagnahmen und die durch den Aus
fall der Löhne der ſtreikenden Arbeiter erſparten großen
Beträge der techniſchen Nothilfe zu überweiſen Die tech
aiſche Nothilfe habe dieſe Summe reſtlos zur Verteilung
von Remunerationen an die Beamten und ſonſtigen Helfer
zu verwenden die ſich ihr zur Verfügung ſtellen wenn es
gelinge mit dieſen Kräften den Betrieb aufrecht zu erhal
ten Die Ei enbahndirektionen ſollten berichten ob von einer
ſolchen Maßnahme ein nachyaltiger Erfolg zu erwarten ſei

Dieſe Mitte lungen ſind unzutreffend Amtlich wird
feſtgeſtellt daß ein ſolcher Erlaß des Reichswehrminiſters
aicht ergangen iſt Jn der ganten Preßnotiz iſt nur das
eine richtig daß die tehniſche Nothilfe ſchon verſchiedent
lich in der Loge gewe en iſt ihren He fern ganz erhebliche Ver
gütungen zur Verfügung zu ſtelken e mitunter die in Aus
ſicht geſtellen Vergütungen um 100 Prozent und mehr
überſtiegen haben

Das Februarheft des Aohraon es 1999 der Mitteilungen der
Hondelsammer zu Halle iſt ſoeben erſchienen Es bringt Mit
jeilungen über das Ergehnis der Handelsfammerwahlen voſta
liſche Beſtimmurgen Sterrrfragen Nacheiſch en über Auslards
fragen und den Außenbandel ſowie ſonkige für Heondel und Jn
duſtrie wiſſenewerte Nachrich en Die Zuſewmeon ſtellung der im
Sandelsfammerbezir abgeſchloſſenen Tarifnertröce für kanf
wänn ſche und techniſche Angeſtellt ſowie der ergang nen He
ſese Erſaſſe Verordnungen und Peſanntwechungen iſt wei er
for gectzt Die Mitteilungen der Hand elskawmer werden allen
waßſvewchrigten Firwen welche der Hardelsſammer einen ent
ſprechend en Wunſch kundgeben vnentaeltlich verebfolat Vom
1 Apxil ab o eine Bezugegebühr erboben werden Auf die
dem Saft beiocffüoté Anlage vetr Bezug der Mitteilungen wird
beſonders Zin gewieſen

Die aus engliſcher Gefangenſchaft heimgekehrten Zivilkriegs
gefangeren be onde s dieienigen die ſich in den Zivi kriegsce
fangenenlacgern Knockaloe Jsle of Man Dorcheſter Alexandra
Palace London Wackefield uſw befoenden werden zu einer Zu
ſammenlrnft für Dennerstag abends 8 Uhr nach vem halli chen
RAriegsgefangenenbeimkehrheim im Perſonenbahnhofe hier Ein
gang von der Thielenſtraße aus durch Her n Tittel hier ein
gelc den Herr James T Bailv von der Geſellſchaft der Freunde
in London der unſeren Zinilkriegsgefengenen in England wäh
cend der Kriegsjahre in großhe ziger Weiſe vielfach bebilflich ge
weſen iſt wird als Gaſt anweſend ſein und wird ſich freuen
frühere Bekannt chaften auffriſchen zu können

Ne ichsnotopfe und kleine Rentner und Rennerinnen Welche
Veraünſtigungen gewährt das Geſetz den Kleinrentnern Welche
Milderungen brinet es den kinderreichen Familien und älteren
Perſonen Auskunft in dieſen Fracçen erteilt die Recht sſch u tz
ſtelle für Frauen Gr Ulrichſtr 52 TI Sprechſtunden
Mortags und Donnerstags von 7 Uhr

Die BVe chrönkungen für den Drucàſſſchen und Zeitungsverkehr
mit der franzöſiſchen Zone der beſetzten deu ſchen Rheingehiet
ſind wexgefallen ſo daß ſich dieſer Verkehr einſchließlich des Poſt
zezuos von Zeitungen uſw von jetzt an wieder nach den all
zemeinen Vorſchriften richtet Die von den Beſeotzrnasbeföärden
erlaſſeren beſonderen Ve bote von Zeitungen und ſonſtigen Druck
erzeurni en werden hiervon nicht berührt

Wit dem Verdienſtkrenz für Kriegshilfe ſind ousgezeichnet
worden die Leſer Eduard Haberkorn und B uno Kirch
S an der Knabenmittel bezw Vorſchule der Franckeſchen

tiftungen und die Lehrerin Frau Gertrud Stein ebendrſelbſt
Am Oberlyzeum der Frangkeſchen Stifturgen fanden vom 24

bis 26 Februar die Lehramts und Reifeprüfung ſtatt
beide unter dem Vorſitz des Oberregierungsrates Dr Waßner
aus Mogdeburg Der erſteren unterzogen ſich 29 Schülſerinnen
non denen den folgenden das Lehramiszeygnis zuerkanvt wurde
Elſe Barkusky Halle Dorothea Bodenſtein Radewell
Margarete Bubbe Halle Kotharina Enke Schkeu
ditz Käthe Friedrich Halle Gertrud Hahndorf Halle Charlotte
Hartwig Zörbig Charlote Helmeke Elſterwe da Marie
Hentze Selle Charlotte vSirſch Halle Jl e Keſel
Halle Hanng Klauß Salle Hedwig Kobbe Merſeburg Feli
ritas Laxry Zeitz Gertrud Ledermann Ammendorf Charlotte
Lemm Stöhen Margarete Löbus Merſeburg Eliſe Neu
holz Selle Friederike Obermann Holle Annemorie
I2tzold Hal Martha Voſſe Halle NnnaLyſſe Rahn Holle
Nargarete Röhl ing Halle Pauls Röthe Eilenburg Frida

Stoye Halle Hanna Schütz meiſter vSalle Char otte
Voigt Eisleben Jn die Reifeprüfung gingen 28 Schülerinnen
birein die folgenden erhielten das Reifezeyenis Jobanne
Albrecht Helle Maria Bodenſtein Radewell Char
lotte Bommel Halle Köthe Elße Thalberg Gerda
Cerſ enberg Halle Lodia Gleiß Delitſch Anna Göll
Halle Frieda Hansjürgens Delitzſch Eliſe KämpfeZeitz Eva Kleeherg Niemegk Elfriede Klemann Osmünde
Theo rlotte Meie Bitterfeld Helene Mollenhauer Haſle Anne
nerie Münzing Bitterfeld Johanna Scherff Elſterwerda
Elcbeth Schmidt Halle Jenny Schubert Halberſtadt Martha
Sommer Halle Elſa Stope Halle Merie Troitzſch Halle
Erna Voiot Halle Kla a Vondran Halle Die geſperrt ge
druckten ſind von der mündlichen Prüfung befreit geweſen

Die Not der Waiſenanfalt der Franckeſchen Stif
tungen iſt groß Durch ein Wohltätigkeits Turnen der
Frauen und Mädchen Abteilungen des Halleſchen
Turn und Sportverein s5 e V am Freitag den
5 März abends 7 Uhr in der Turnhalle des Reform
Realgymnaſiums Friefenſtraße ſoll mitgeholfen wer
den dieſe Bedrängnis zu mildern Das Turnen findet
unter der Leitung der Turnlehrerin des Vereins Frl
Wegener ſtatt und iſt damit ein gelungener Abend ver
bürgt Bei dem edlen Zwecke der Veranſtaltung iſt ein
reger Beſuch ringe T befürworten Eintrittskarten
um Preiſe von und 50 Pfg ſind in der Buchanlne es Waiſenhauſes Du der Turnhalle er

Volksliedertafel beginDer Berein Halleſche r aftungsfeſt Den wird uns von beteiligter lein Z Suf
mitgeteiltte

Schon die treffliche A hl dh e die a
Straße vom Staat zum Ausbau

Werke von Podbertskn Clarus Decker Richter und Pache waren
vert eten Ganz beſonders bat es gefollen daß auch Tondich
tuncen unſeres volkstümlichen Komnvoniſten Franz Abt der vor
100 Jahren in unſerer Nachba ſtadt Eilenburg das Licht der Welt
erblickte zu Gehör gebracht wurden Jn dem trefflichen Chor
we ke Die Zwerge im Hübichenſtein lernten wir eine Perle für
gemiſchten Chor kennen Herr Lehrer Hubert war aber ſeinem
Chore arch ein tref licher Führer der die Werke gonz im Sinne
ihrer Schö fer zur Aufführung brachte Er hat ſeine Sänger und
Sängerinnen in eine ſtraffe rhrthmiſche Schule genommen Willig
und aufmerkjam olgte die Sängerſchar ſeinem Stabe und ſo
wurden die cft nicht leichten Einſötze und rhuth miſchen Schwierig
keiten ſpielend überwunden Auch in drnami cher Hinſicht kann
man nur lobende Anerkennung ausſprechen Die Schottie ungen
waren gut vrerteilt die Uebergänge aus einem in den andern
Stärtegrad gel nen trefflich Aber auch die beiden Cböre der
gemiſchte als der Männerchor wie die beiden da aus zuſammen
geſtellten Doppelquartette le ppfen ſchön Frau Anni Encel
ſang mit friſcher klarer Stimme guter Atemtechnik und wohl
durchdachtem Vor rag Lieder von Brahms Grieg Reinecke und
ve körperte die Partie der Hilde in dem großen Chorwerke
trefflich Ebenſo Frau Wege hat in dieſem Werke Anerkennens
wertes çeleiſtet und ſich in der Darſtellung der Mezzoſopranvpartie
reichlich verdient gemacht Frl Koch breoche die verbindende
Rede in der Ha zmär mit wohlklingender Altſtimme ſinngemäb
und im Ausdruck vorzüglich zum Vortrag Herr Görlach hat mit
ſeiner Kapelle ſowohl in be onderen Beiträgen als auch in der
Begleitung des Chorierker ſeinen Ruf bewährt während ſein
Sohn Herr Friß GSörlach mi techniſch ſicherem Können ſeelen
voll ein Berioeſchs Vrolinkensert vortrug Zum Schluſſe ſei
noch beſonders aller Damen gedacht die in dem reizenden muſi
kaliſchen Schweont für Frauerſtimmen mitgewirkt haben Die
Lehrerin Frl CEünther die ſoliſtiſch tätigen Schüle innen Frl
Lohmever Eder Winkler ſow der Chor der Schülerinnen haben
vort efflich geſpielt und ſich mit Recht einen reichen Beifall er
zu rnßKen

Kirchenkonzert zugunſten des unter der Teuerung leidenden
Diakoniſſenhanſes Profeſſor Röthig aus Leipzig mit ſeinem
Soloquartett für Kirchengeſang will unſerer Stadt wieder
einen Eenuß reſſchaffen und ſeine Kunſt in den Dienſt des Dia
oniſenhau es ſtellen Das Quartett iſt weit bekannt und zielt

durch die Welt um geringen Lohn immer für befendere Auf
gaben ſingend Herzen zu erfreuen und Not zu lindern Diesmal
will das Künſtlerpaar Röthig mit ſeinen beiden Genoſſen dem
Dickoniſſenhguſe das mit ſchwerer Not in dieſer teuren Zeit
kämuft und Hilfe erbittet um weiter helfen zu können dienen
Bei der dankbaren Liebe die alle dem Diakoniſſenhauſe ſchulden
und der Weltberiſhmtheit des Quartetts iſt zu erwarten und zu
hofſen doß em WMon ag den 8 März abends 8 Uhr der Dom
von den Freunden des geiſtlichen Liedes und den Freunden der
evangeliſchen Diakonie in der Stodt vollgefüllt iſt Eintritt z
arten zu 3 2 und 1 Mk ſind im Vorverkauf in der Hothbanſchen
Buchhartlrng bei dem Domlüſter vnd bei den Schweſtern des
Diakoniſſenhauſes erhältlich ebenſo an den Kirchtüren gleicher
weiſe auch Programme über die Liederfolge

e Lichtſriele Leipziger Straße 88 ſchreiben uns
Der rote Hen er ein pieraktiges Drama nach Viktor Hugos
Noman Morien Deolorwe wird heute zum letzten Male gezeigt
Die Hauptrolle frielt Ellen Richter Sie iſt eine en zückende
trivpelnde Courtiſane ihre Mimik überzeugend beſonders zum
Schluß rinet ſich ihr Talent du ſch da reißt ſie mit Jn den Ver
zweiflungsſzenen iſt ſie ganz die große aus Jnnerſtem ſchövfende
Tragödin Eine außerordentlich prögnante Erſcheinung zeichnet
Magnus Stifter als Herzog von Richelieu Das weitere Pro
gromm bringt einen luſtigen Dreiakter Killemann hat n Klaps
in dem ſich A nold Rieck durch ſeine originelle Komik in Be
wegung und Mimik nach Herzensluſt austoben kann

Ein freiherrlicher Hochſtupler Der Kaufmann Karl Bruno
Schulze geboren am 3 Oktober 1869 in Halle iſt in Leipzig als
Freiherr von Schoenwitz und Ungarswerth aufget eten und beſitzt
auf dieſen Namen lautende Päſſe von der Polizeidirektion in
München und Nürnberg Jn ſeiner Begleitung befindet ſich die
ledige Kontoriſtin Wolpurga Kiliane Katharing Peita geboren
am 2 September 1898 in Landshut die er als ſeine Ehefrau
ausgibt Er will 1900 in Amerika von einem Freiherrn gleichen
Namens adoptiert worden ſein Jm Jahre 1903 will er in Ame
rika eine Ehe auf notariellen Vertrog hin mit der Anng Marie
Maruſinczky geboren am 3 Juli 1872 in Podeln in Ungern
eingegangen ſein und mit ihr ſeit 1911 in verſchiedenen Städten
Deutſchlands von ſeinem angeblichen großen Vermögen gelebt
haben Jn Süddeutſchland hat er ſich ols Beauftrogt er des
Reichswir ſchaftsamtes ausgegeben Zurzeit befindet er ſich in
Leipzig wegen Verdachts des Betrugs und der Urkundenfälſchung
in Haft Es iſt zu vermyten daß er auch an anderen Orten
unter dem hochklingenden Nomen Betrügereien verübt hat

Der Naturw Ver rin für Sach en und Thüringen hält ſeine
nöchſte Sitzung heute Donnerstag den 4 März abends 816 Uhr
im Raskeller ab Vortrog des He rn Prof Dr Wiegand
über Molken und Luftfahrt mit Lichtbildern Gäſte
ſind willlommen

Provinzial Nachrichten
Sennewitz 2 März Wie Namen entſtehen Vor

350 Jahren am 3 März 1570 ſoll es auf dem Capell Werder
unterhalb Giebichenſtein Trotha Feuer geregnet haben So
ſchreibt Hendel in ſeiner Chronik von Giebichenſtein S 175
Die als Kapellwerder bezeichnete Saalinſel gehörte nebſt
dem benachbarten Kappelberge in Sennewitzer Flur zu
der Pauluskapelle in Halle Jn der Knauthſchen Flora
von Halle aus dem Jahre 1687 wird dieſe Jnſel Tappel
werder und in der Refeldſchen von 1717 Tapelwerder
genannt und heute heißt ſie Tafelwerder wenn auch
ihr Charakter als Jnſel dadurch verloren gegangen iſt daß
man den rechten Saalcarm bis zur Mündung des Götſche
bbaches zugefüllt hat Bekanntlich befindet ſich auf dem
Tafelwerder die neue Kläranlage der Stadt Halle

Burg 2 März Exploſion im Pulvermagazin
Burg Geſtern nachmittag wurde das in der Feldmark
Bürgermark ſtehende Pulvermagazin der Garniſon durch eine
Exploſion zerſtört Drei funge Burſchen hatten ſich ſchon
mehrere Tage an dem unbewachten Gebäude zu ſchaffen ge
macht den Blitzab eiter die Dachrinne und die eiſernen Be
ſchläge von den Fenſtern entfernt Geſtern nachmittag ſtie
gen ſie in das Jnnere des Gebäudes um dort weiter nach
Metall zu ſuchen Hierbei ſind ſie jedenfalls mit einem glim
menden Streichholz den Pulvervorräten zu nahe gekommen
Jm Nu ſtand das ganze Magazin in Flammen und fort
geſetzt nach mehreren Stunden noch explodierten die
unter den brennenden Trümmern des Fachwerkgebäudes lie
genden Geſchoſſe Vpn den drei Burſchen verbrannte
einer vollſtändig ein zweiter namens Willi Hagen
dorf rannte nachdem er ſich ſeiner brennenden Kleidung im

Chauſſeegraben entledigt von oben his unten ſchwarz ge
brannt mit nacktem ſchwer mit Brandwunden bedecktem
Körper bis zur nächſtgelegenen Mühle wo ihm von einem
Arzt und Mitglied der Sanitätskolonne die erſte Hilfe zutell
wurde Von dem dritten Burſchen nimmt man an daß er
ſich noch rechtzeitig in Sicherheit bringen konnte

Wernigerode 29 Febr Zur Bekä dWohnun s not Die ſtädtiſchen Vehörden ne
usgedehnten Militärlazarettharacken an ver Jlſeburger

von nungen anzu

kauſen Der Kauf wird etwa eine halbe Million Mark er
fordern

Sonneberg 25 Februar Bahnverbindung Neu
haus Limbach Zum Bahnproſekt Neuhaus a R
Limbach führt der jetzt erſchienene Bericht der Handels und
Gewerbe ammer Sonneberg aus Die bereits vor dem Kriege
geplante Verlängerung der Bahnlinie von Neuhaus a R
über Steinheld nach Limbach erſchien der Kammer abge
ſehen von dem großen wirtſchaftlichen Bedürfnis geeignet
für eine großzügige Notſtandsarbeit durch die einer großen
Anzahl Arbeitskräften aus dem ganzen Kreis Erwerb geboten
worden wäre Sie hat deshalb alle Beſtrebungen die auf
Verwirklichung des Planes hinzielten nach Kräften unterſtützt
Leider find aber die Bemühungen bisher an der Finanz
frage geſcheitert Die Bedeutung dieſer Bahnlinie für die
Erſchließung des zum Kreiſe Sonneberg gehörigen Teiles
des Thüringer Waldes iſt jedoch ſehr groß

Greiz 2 März Tanz als Mittel zum Zweck
Die reußige Regierung wird ſeit einiger Zeit mit Geſuchen
überſchwemmt in denen Vereine um die Erlaubnis bitten
bei ihren Tonzveranſtaltungen ron Fremden Eintrittsgold
erheben zu dürfen Man will tanzen um von dem Rein
ertrag einen Ziegenbock zum Decken anzuſchaffen um Zucht
koninchen zu kaufen um die Opfer ber Revolution zu unter
ſtützen um ſich Turngeräte oder Roten zulegen zu können
um eine Bücherei zu gründen um Mittel für ein Schwimm
bad zu ſammeln oder um die Unkoſten einer Feſtlichkeit zu
decken die anläßlich der Beendigung einer Notſtandsarbeit
ſtattfindet für die Grenzſpende und vieles andere mehr
Jetzt will ſogar ein Verein tanzen um von dem Rein
eine Gedenktafel für die gefallenen Vereinsmitglieder ſtiften
zu können Es geht nicht an ſo läßt die Regierung ver
künden durch Tänze Einnahmequellen für alle möglichen
Ausgaben zu ſchaffen zu tanzen aber um eine Ehrontafel
für die Gefallenen iſt eine Geſchmackloſigkeit Die Regierung
wird erwägen ob überfaupt noch die Erlaubnis zur Er
hebung von Eintrittsoeld gegeben werden kann

Groftabarz 2 März Brand einer Samen
darre Jn der Freitaongcht entſtand bei der Firma J
M Helwms Säne Samensandlung durch einen Ofen ein
Brand Der Wöchter hafte ſröt abends den neuoufgeſtellten
Ofen in Ordnung gebracht und war darauf noch Hau e ge
gangen Gegen Mitternacht broch dann das Feuer in der
Trocknungsenſtolt Klengonßolt aus das in kurzer Zeit
das ganze Gebäude mit ſeiner wertroſen Einrichtung und
dem feſonders och im Preiſe ſtehenden Samen efnäſcherte
Der Schoden wird auf ungefähr 250 000 Mark ge
ſchätzt Die Verſicherunagsfumme deckt nur einen kleinen Teil
des Schodens Es ſind auch Hunderttauſende von Tannen
zenfen in dem Gebäude verbrannt aus denen der Sams
entfernt werden follte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die ſehr empfehlenswerte bisherige Nezte Zeitſchrift fae

Muſtk 1834 von Rohe t Schumann gegründet und ſröter 1906
mit dem Myſikali chen Wochenblatt vereinigt erſcheint vom
1 März eb ols Zeitſchrift für Muſik Jluſtrierte Halbmongtsſchrift für Konzert Theater Lehrfach vnd Verlag im
Steingräber Verlag Leivzig Die vortreffliche Zeitſchrift
von welcher das ſtattliche erſte Märzbeft mit reichem Jnhalt
vorliegt iſt Organ des Leipziger Tonkünſtler Vereins und be
rufen Deutſchlands Muſikleben durch ſeine fachmänniſchen aus
gezeichneten Aufſfätze andauernd zu heben und zu fördern

Koch chulnachrichten
Der Eermaniſt Prof Dr Friedrich Panzer in Heidelberg

at einen Ruf cuf den Lehrſtubhl für ältere deutſche Spracke und
Literatur an der Univerſität Köln erbalten Der durch den
Rücktritt des Profeſſors Carathéodory erledigte Lehrſtuhl der
Mathematik an der Univerſität Berlin iſt dem o Profeſſor
Dr Guſtav Herglotz in Leinzig angeboten worden Prof
Herglotz iſt 1881 zu Wallern Böhmerwald in Oeſterreich ge
boren Wie wir erfahren iſt der Privatdozent für altteſta
mentliche Theologie und Lektor der heb Fiſchen Sprache in der
theolosiſchen Fakrſtät der Univerſität Marburg Lic theol
Dr rhil Walter Baumgartner zum außerordentlichen Pro
eſor deoſelbſt ernannt worden Ernannt wurde der Wiener
rinotdozent Dr vhil et jinr Julius Pokorny zum a o

Profeſſor an der Univerſität Verlin ihm wurde der durch das
Ablehen des Proferors Kuno Meyer erledigte Lehrſtuhl für
kel tiſche Philologie übertragen Der Privatdozent für mittlere
und veuere Geſchichte an der Berliner Univerſität Dr Fried
rich Wolters iſt vom 1 April 1920 ab als außerordentlicher
Proferor für Sozirl und Wirtſchaftsgeſchichte an die Univerſität
Marburg berufen worden

vermiſchtes

Eine nemeitliche Errungenſchaft Einem Telegramm
aus Konſtantinopel zufolge wurde das engliſche Handels,chiff
Morgan in der Gegend von Sunguldak von Seeräu

bern überfallen und ausgeplündert Man kann allmählich
an eine Wiederkehr des Mittelalters denken

Ein fünf fündiger Savhir Jn Magok Birma iſt durch
einen Burmanen ein Saphir gefunden worden der acht engl
Zoll 20 Zentimeter lang iſt und über fünf engl Pfund
wiegt Sein Wert wird auf 35000 50 000 Pfund geſchätzt
d i eine Million Goldmark

Ein Kinderheim in Schrelberhau Der Verein für Kin
derhorte hat das bei allen Rie engebirgswanderern bekannte
Hotel Zum Reifträger in Schreiberhau gekauft Jn dem
Hauſe ſoll ein Jugendheim für 150 erholungsbedürftige Kin
der eingerich et werden

Fahrkarten durch die Blumenfrau Der Berliner Verein
gegen das Beſtechngsweſen teilt mit Eine Berliner Firma
brauchte am 26 Feh uar vier Fahrkarten nach Leipzig zur Meſſe
Am Schalter und bei den Reiſebüros war ansverkauft Nun
mehr erhielt ein findiger Angeſtellter den Auftrag unter ellen
lmſtänden die Karten zu beſchaffen Der Angeſtellte graſte den
Anhalier Bahnhof ab und geriet ſchließlich an die amtliche
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trag

Blumenverköufe in Bei ihr erhielt er drei Kartengegen eine Sondergebühr von 10 Mark pro K Und ſtehen
den Fußes beſorgte die Blumenfrau dann auch die vierte Karte
gegen weitere 10 Mark Aufſchlag Sie meinte das Reiſen
ſei jent tever vnd ſie müſſe auch daven

Der Cha ger Wicht Unter dringenden Verdacht an dem Einbruch im Char Mauſoleum be
teiligt zu ſein ſteht der Schankwirt Hörold aus der Roſinen

ſtraße 7 in Charlottendurg der vor Tagen mitanderen Perſonen bei einem D in hen
Joſetti verhaftet worden war ſeiner Wohnung fanden
die Beamten große Vorräte an aller Art Hörold
hatte vor einigen Tagen zu zio in ſeinem Lokal

geäußert daß in dem Mauſolenm viel und Silber zu
finden ſei und er ver ſie zu bewegen mit gemein
ſam die Gruft auszurauben Die beidennzu
jungen Leute a

der dringende
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führung gelang indeſſen noch nicht
Di amerikaniſche Schulkinder peiſung Wegen der durch eine

Kommiſſion der amerikaniſchen Quäker in Angriff genommenen
Speiſung unterernährter Berliner Kinder hat in den letzten
Tagen eine Beratung ſtattgefunden zu der die Berliner Schul
behörden die Vertreter der Berliner Schulen eingeladen hatten
um über die Durchführungsmöglichkeiten des Hilfswerkes zu be
raten Jn Be racht kommen Kraftnährmittel wie Reis Kakeo
kondenſierte Milch Die Speiſen ſollen an einer Zentralſtelle zu
bereitet und den Verbrauchsſtellen zugeführt werden Die Aus
teilung wird entweder von den Hauswarten oder den Lehrern der
Schule vorgenommen werden Für jede Mahlzeit iſt ein Entgelt
von 25 Pfennig zu entrichten Für die vormittags arbeitenden
Schulen ſoll die Speiſenausgabe in der großen Pauſe erfolgen
Die am Nachmittage zum Unterricht kommenden Schüler erhalen
die Speiſen um 4 Uhr nach dem Unterricht Es iſt auch geſ attet
daß die zur Anteilnahme an der Speiſung berechtigten Kinder
oder deren Angehörige die Speiſen nach Hauſe holen laſſen

Sport Nachrichten der Saale Feitung
Fubaiſport

V L Spielabteilung für Turnſpiele
Die Turnſpiele Fauſtball Tamburinſpiel Schlagball und

Zarlauf für alle Abteilungen werden vom Sonntag den 7 März
b vorm 9 Uhr beginnend wieder aufgenommen Soielplatz auf
dem Sandanger Ankleideräume für Damen und Herren ge
ſondert ſind kortſelbſt vorhanden Um vünktliches und voll
zähliges Erſcheinen wird gebeten

V f L Salle Sonntag den 7 März ſpielen folgende
Mannſchaſten V f L Liga Reſ Ammendorf 1910 I 32 Uhr
n Ammendorf Mannſchaft Braun Thie e Mederoke Bart
ram Gebhardt Schweinefleiſch Jahnde Voigt Seering
Mo ins Teutloff V f II Halle 1910 II 3 Uhr auf dem
1910ec Sportplatz V f L III Boruſfia III 3 Uhr Svportvplatz
am Zoo Verbandsfpiel V f L IV Preußen IV Merſeburg
2 Abr Spor platz am Zoo Verbandsfpiel V f L IV bSportbrüder ift 122 Ubr Sandanger

3 s e n de V f L Boruſſia I 411 Uhr vorm Svortvplatz
rm Zoo Verbondsſpiel V 6 L II Hohenz II Me ſeburg2412 Uhr vorm in Merſeburg Verbandsſpiel V f L III
Teutonia l 11 Uhr vorm Brandberge

Schüler V f L Boruſſia I 10 Uhr Svorirlatz amZoo Verbandeſpiel V f L II V f B I Tro ha 9 Uhr
Sportplatz am Zoo V f L II Jahn I 5 Uhr nachm Spvort
74 am Zoo V f L IV T V Giebichenſtein J 10 Uhr vorm
Peißnis

Briefkaſten
eder Aukeage W Die et Absnnememeguiteung WergerWgenz

T 100 Unſere Hausklingel verſagt ſchon ſeit 4 Monafen
le Bitten beim Hauswirt ſind erfolglos geblieben Er läßt
rfchts machen Gehört die Hausklingel mit zur Wohnung wie
etwa Treppenaufgang Waſchhous uſw Und iſt der Hauswirt
zerpflichtet für ihre Jnſtandhaltung zu ſorgen Können evtl
die Mioeter die T auf eigne Fauſt inſtandſetzen laſſen und
die Koſten von der fälligen Miete abziehen

Ja die Hausklingel gehört ebenſogut zur Wohnung wie das
Waſchhaus Folglich muß der Hauswirt auch für ihre Jnſtand
haltung ſorgen Fordern Sie den Herrn eingeſchrieben oder
zor einwandfreien Zeugen nochmals unter Nennung einer ange
neſſenen Friſt etwa 8 Tage unter heutigen r aufzur Reparatur widrigenfalls Sie dieſelbe Jhrerſeits bewirken
gen würden und ziehen Sie dann Jhre Ausgabe von der
Miete ab

Handel Gewerbe und verkehr
Steuernachſicht bis 15 April

Wer Vexmögen oder Einkommen das zu einer öffentlichenAbgabe hätte veranlagt werden müſſen bisher nicht angegeben
hat und deswegen verwirkte Strafen wegen Steuerzuwiderhand
ung ſowie Verfall des verſchwiegenen Vermögens gemäß dem
Sejſctze über Stevernachſicht abwenden will wird 22 einer Be
kanntgabe des Reichsminiſters der Finanzen aufgefordert das
bisher nicht angegebene ögen im Einkommen ſpäteſtens bis
zum 15 April 1920 einem Finanzamt das für die Kriegsabgabe
vom Vermögenszuwachs zuſtändig iſt anzugeben Die Angaben
können mit der Steuererklärung für die Kriegsabgabe vom Ver
mögenszuwachs verbunden odtr als Nachtrag hierzu innerhalb
der Friſt bis zum 15 April 1920 eingereicht werden Da
Sei ſind Vor und Zuname Stand Be uf oder Gewerbe nebſt
Wohnort und Wohnung oder Firma und Sitz genau zu bezeichnen
Die Angabe befreit den Steuer pflichtigen von
teder Strafe wegen Steuerzuwiderhand
lungen die ſich anf das nachträglich angegebene Vermögen
der Einkommen beziehen Nachforderungen von Abgaben für die
Zeit vor dem 1 April 1615 ſind Je Vermögen das
bei der Veranlagung zur Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs
oder zum Reichsnotopfer vorſätzlich verſchwiegen iſt verfällt kraft
Seſetzes dem Reich

Unrichtige Angaben die ſich etwa noch in der Steuererklärung
zur Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs finden müſſen daher
unverzüglich und jedenfalls ſo zeitig berichtigt werden daß die
Angabe noch bei der Veranlagung zu der Steuer berückſichtigt
rerden kann

Keue Fementerhöhung
Die durch Bekanntmachung des Reichskommiſſars für Zement

om 4 Februar 1920 feſtgeſetzten Zementpreiſe werden nach einer
Sekanntmachung des Reichskommiſſars mit Wirkung vom 1 März
1920 ab bis auf weiteres in nachſtehend angegebener Weiſe er
zöht die Preiſe gelten für 10 000 Kg Zement ab Werk ohne
Verpackung und für die Gebiete ſämtlicher Deutſchen Zementver
bände A Für Lieferungen an die Staatsverwaltungen für
Staatsbauten Höchſtpreis vom 1 Februar 10920 ab 2330 Mark
geuer Zuſchlog 1690 Mark Höchſtpreis vom 1 März 1920 ab
3830 Ma k B Für Lieferungen an alle ſonſtigen Zementab
gehmer Höchſtoreis vom 1 Februar 1920 ab 2300 Mark neuer
Zuſchlag 1660 Mark SHöchſipreis vom 1 März 1920 ab 3900 Mt

In Zukunft eintretende Kohlenpreiserhöhungen bedingen
eine weiere E wng der Zementhöchſipreiſe derart daß jede
Kohlenpreiserhöhung für 10 000 Kilogramm Kohle mit 65 v H
in Anrechnurg zu bringen und den Zementvreiſen wen giage
t hierbei ſind die vom Reichswirtſchäftsminiſterium für das
RheiniſchWeſtfälſiche Kohlenſyndikat für Steinkohle feſtgeſetzten
Söchſtpreiſe ein chl Kohlen und Umſatzſteuer zugrunde zu legen
Zu B wird bemwexit Die Zementverbände ſetzen für ihre Privot
und haft in den ein elnen Verkaufsſiellen Stations Frankopreiſe

feſt die nach den tatſächlichen oder den Durchſchnittsfrachten be
rechnet ſind Von der Reichsſtelle für Zement werden dieſe

Stations Frankopreisberechnungen vor ihrem Jnkrafttreten auf
die Zulsöſſigkeit der angewandten Berechnungsart geprüft

Leipz ger Hypethekenbank in Leipzig

Einſchiet
rag aus dem

papiere Hieraus ſoll wieder wie im Vorjabr eine
dende von 8 Pros verteilt und 186 478 194 708 Mk auf
neue Rechnung vorgetragen werden Jm Rechenſchaftsbericht der
Verwaltung heißt es u a

Die Unſicherheit der politiſchen Verhältniſſe hat das Kapital
mehr als ſonſt veranlaßt ſich der Anlage im Grundbeſitz zuzu
wenden BVe,onders in bebauten Grundſtücken iſt der Umſatz im
Berichtsjahre außerordentlich hoch geweſen Wegen der durch die
Kohlennet verurſachten Knappheit an Bouſtoffen konnte leider
die Vautätigkeit einen weſentlichen Aufſchwuſig nicht nehmen
Der Manel an neu entſtandenen Beleihungsobiekten ſei bei der
geringen Vautätigkeit nicht ohne nachteiligen Einfluß auf das
Hyrothelengeſchäft geblieben Das Jnſtitut konnte zwar nohezu

6 Mill Mark neu ausleihen zurückgefloſſen ſind dagegen etwas
über 6 Mill Mark Um ſo günſtiger war der Eingang des
Hypothekenzinſen Der Zinſenrückſtand betrug am Jah esabſchluß
nur 0,53 Proz gegen 0,96 Proz im Vorjahre Die Verordnung
gegen die Kapitalflucht mit ihrem Zwange zur Hinterlegung habe
im NRevember und Dezember Unmengen von Wertvpapieren auf
den Wigrkt gebracht Das Jnſtitut hat von ſeinen Pfandbri fen
nach Abzug der wiederbegebenen Stücke 1661 050 Mark aufge
nummen und am 31 Dezember vom Umlauf abgeſetzt Der
weitere Rückgang der Kurſe der in unſerem Beſitz befindlichen
Reiche Staate und Gemeindeanleihen im Berichtsjohre hat
einen Verluſt von rund 720 000 Mark verurjacht Noch der
Lahreeſchlußrechnung erſcheinen unter Aktiven Hypothekenforde
rungen mit 201 113 256 201 786 760 Mark Guthaben bei Banken
und Da lchen gegen Sicherheit mit 9 013 266 7 944 995 Mark
Wertpauiere m t 3 430 411 4 380 638 Mark Unter Vervpflich
tungen ſind erwähnenswert Gläubiger mit 843 489 854 781 Mk
ſowie umlcufende Pſandbriefe mit 194 308 150 196 168 500 Mk

Börſenſtimmungsbild
Berlin 3 März An der Börſe breitete ſich die Weige

rung zu Realiſierungen weiter cus Angeblich hat hierzu der
Eindruck der in Wien ſich vollziehenden Abſchwächung beige
tragen Jm allgemeinen gewannen jedoch die Kursrückgänge
keinen gröferen Umfang Am ſtärkſten litten einzelne in letzter
Zeit beſonders bevorzugte Werte des Kolonial und Montan
marktes Otavi verloren mehr als 70 Bochumer Gußſtahl über
20 Phönix 11 und Lourahütte 26 Prozent Andererſeits ſind
her auch Kurserhökuncgen zu verzeichnen ſo bei Deutſchen
Warffenaktien die 25 Prozent und Deut ſch Ueberieeattien die
90 Prozent gewanney Von Schiffahrtsaktien beſſerten ſich Argo
um 20 Hanſa um 35 und Norddeutſcher Lloyd um 3 Prozent
Ueberhaupt gewann im Verlaufe die Haltung bei ruhigem Ver
kehr einen feſteren Anſt ich Gute Erholung zeieten Phönix
aktien die noch 13 Prozent über den vorgeſtrigen Kurs hineus
ſtiegen Am Anlagemarkt heben ſich für die deutſchen Werte die
Kurfe zum Teil etwas Mexikaner gaben teilweiſe nach Oeſter
reichiſche und ungariſche Werte ſchwächten ſich im Kurſe ab Gegen
Schluß machte die Befeſtigung on der Börſe Fortſchritte Nament
lich für Petroleumaktien zeigte ſich größeres Jntereſſe Bisma ck
hütte gewannen unter Schwankungen 30 Prozent Auch Phönix
aktien ſtiegen weiter an

wie ſolot

Deviſenkurſe
Berlin 8 März

Die amtlichen Noterungen für felegraphiiche Aus ablungen ſieller
ch an der heutigen Börſe in Vergleichunn um vorſergehenden Tage in Mark

c

man 1 571 627 1 721 W wezle

Heute l GeſternGeld Vrief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2673 50 368 50 3673,50 2881 50
Bruſſel Antwerpen 730,25 73175 729 25 7375,75
Chriſtiania 16580 7s5 1694 285 169 785 1694 25
Kopenh gen o 1498 50 1555 1586 0 1889 00Stockholm 1864 00 1e658 C 0 1888 00 1862,065
Helſingſors 429 6 430 40Jtalien e S37,00 538 ,00 54 00 54 00London 348,6 244 339 15 839 85New Boik 99,64 8 5 99 90 100,10Pans 702 s 20 700 s 7952 20Schweiz 162125 1624 75 630 25 1630 75
Spanien e 1723 26 1726,75 1723,25 1 726,72Wien altes 40 74 4 79 41 21 41,29DeutſchOeſt abgeſt 89 46 39 S 39 4 6 809 4
Praq o8,77 989 897 109,40 I 60Budapeſt 85 7 55 79 35,71 35 79Biugarien a uKonſtantinopel e eProduk enbericht

Berlin 3 März Am Hafermarkt ſtanden vermehrter
Kaufluſt nur Angebote zu erhöhten Forderungen gegenüber
namentlich für Abladungen in der zweiten Hälfte des Moncts
Für Hülſenfrüchte machte ſich nur wenig Kaufluſt bemerkbar
Jntereſſe zeige ſich für ganz ſchnell umzu etzende Waggons
Lupinen behaupteten ihre feſte Haltung Serradella litt unter
Angebot Jn Rauhfutter geſtoltete ſich das Geſchäft ruhiger

Berlin 3 März Amtliche Notizen Preiſe für
1000 Kg in Mark Jnl Hafer loko ab Spreicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtationen 4700
bis 4760 Tendenz feſt

H Halleſche Kaliwerke Akt Ge Der Aunuſſichtsrot hat be
ſchloſſen der auf den 22 März einzuberufenden Generalverſamm
lung die Verteilung einer Dividende von 25 Prozent

im Vorjahr 6 Proz vorzuſchlagen
David Söhne Akt Geſ Schokoladenfabrik in Halle Bei

einem Aktienkapital von 1,65 Mill Mark wurde laut Rechnungs
ab chluß für 1919 ein Fabrikationsgewinn von 2,35 065 Mill
Mork erzielt Zinſen erbrachten 21600 48 300 Mark und Wert
vapierzinſen 26 800 17 800 Mark Generalunkoſten erforderten
1,76 0,48 Mill Mark Auf Wertvpapiere die noch mit 22 000
397 000 Markt in der Bilanz ſtehen find diesmal 78 800 Mark

Kursverluſte abgeſchrieben wo den Der Reingewinn einſchl
Vortrag beläuft ſich guf 635 400 286 500 Mark Noch der
Bilanz ſtanden bei Debitoren 1,41 1,13 Mill Mark aus
darunter 487 300 Mark Bankguthaben Vorräte ſind auf 4,3
0,19 Mill Mk geſtiegen Kreditoren heben 3,44 Mill 23 000

Mark zu fordern daneben erſcheint neu eine Akzeptſchuld von
713 600 Mark Die Hypothekenſchuld 310 000 Mark iſt aus der
Bilanz verſchwunden

Die Leinvziger Hypothekenbank erzielte im Geſchäftsjahr 1919
Zinserträgniſſe von 9 702 497 i V 9686 132 Mk Piandbrief
zinfen erforderten 7 708 765 7 639 266 Mark Als verteilbarer
Ueberſchuß verbleiben 1 571 926 1 721 555 Merk woraus wie
ſchon gemeldet wieder 8 Prozent Dividende ausgeſchüttet werden
ſollen Jn der Bilanz haben ſich die Hypothefenforderungen von
201 786 670 Mark auf 201 113 256 Mark ermäßigt Der Pfand
briefumlauf iſt von 196 168 500 auf 194 308 150 Mark zurück
gegangen

Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabrik in Düſſeldorf
Die Ge ellſchaft ſchließt das Geſchäftsighr 1918,/19 mit einem er
beblichen Verluſt ab i V 2493 018 Mk Gewinn Jm laufen
den Johre beſtehen die verluſtbringenden Zuſtände weiter

Die bayeriſchen Rumplerwerke in Augsburg haben im ver
floſſenen Geſchäſtsjahre 268 368 Mark Reingewinn i V 401 100
Mark erzielt und verteilen wieder 10 Prozent Dividende auf das
erhöhte Kovital Jm Vorjahe wurden 250 009 Mark aus dem
Reingewinn zu Rücklagen für die Friedenswirtſchaft und für
Arbeiter und Angeſtelltenunterſtützung verwendet diesmal nur
65 000 Mark zu Steuerrücklagen und 53 000 i V 21 000 Mark
vorgetragen

Mitteldeutſche Kraftwerke AG in Berlin Unter dieſer

e e deren Kapital zu g nReich die Elektro Werke die Vereinigten Aluminium
tüberzragung und die Reichsdio Gejellſchait ine Kraf

kredik und Konkrollſtelle G m B S übernehmen Zweck des
Unternehmens iſt der Erwerb und der Betrieb von elektriſchen
Starkſtromanlagen in Mitteldentſchland ſowie auch die Beteili
gung n onderen Gefſellſchaften

Zuſammenſchluß im deutſchen Röhrenhandel Es ſind ſeitens
der Röhren G oßhändler Beſtrebungen im Gange um einen ganz
Deutſchland umſaſſenden Verband zu gründen mit dem beſon
deren Zweck gegen eiwaige behördliche Eingriffe in die Preis
politi Front zu machen Es wird ſchon in der nächſten Zeit an
jeden Röhrengroßhändler die Aufforderung zum Beitritt ergehen

Der Lugauer Steinkohlenbauverein beantragt aus 85 800
i V 156 020 Mark Reingewinn eine Dividende von 10 25

Mark für die Stammaktien und von 25 40 Mark für die Priori
tätsaktien

Aelteſte Vollſtedter Porzellanfahrik Einem Aktionär wird
aus der Verwoltung naheſtehenden Kreiſen geſchrieben daß die
Geſellſchaft ſehr ſtark beſchäftigt und auch mit Rohmaterialien
zur Genüge verſehen iſt Der Schwierigkeiten in der Kohlenver
orgung verſtand die Geſellſchaft dadurch Herr zu werden daß ſie
ihren Betrieb rech zeitig guf Holzfeuerung umſtellte Das letz ere
Brennmwateric1 ſteht ihr in genügender Menge zur Verfügung
Der Abſchluß iſt noch nicht fertiggeſtellt doch dürfte aller Vox
ausſicht nach mit einer böhe en Dividende als im verfloſſenen
Jahre zu rechnen ſein

Neue Aktiengeſellſchaft in der Verſicherungsinduſtrie Wie
die Frktf Ztg hört wird die Frankfurter Aſſekuanzfirma C
und F Frankel in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt Neben
der Uebe nahme der Geſchäfte der Firma C u F Frankel beab
ſichtict die neue Aktiengeſellſchaft den Betrieb der Transvport
und Rückre ſicherung und zwar in Perbindung mit der dem
gleichen Konzern angehörigen Süddeutſchen Transrortverſiche
rungs G

Erböhte Kleie Preiſe Der Reichswirtſchaftsminiſter hat durch
Bekconntmachung vom 28 Kebruar 1920 in Abänderung der
Preisbeſtimmung der Kleie Verordnung den Abgabe Preis für
R Kleie von 290 Mk auf 355 Mk für die Tonne erhöht

Gleich eitig wu de der Preis für die bei der Kleie Lieferung ver
wendeten Papiergewebeſäcke auf höchſtens 7 Mk für die min
deſtens dreifach geflebten Papierſäcke auf höchſtens 4 Mk für
100 Kg feſtge etzt Die Erhöhungen erklären ſich daraus das die
Eiſenbahnfracht ätze mit Wirkung vom 1 März 1920 um das
Doprelte erhöht ſind und doß die allgemeinen Koſten für die
Erſaſſung und Verteilung der Kleie Lagerung und pflegliche Be
handlung der Ware Spedition u a mehr außerordentlich ge
ſtiegen ſind

Berger Wörsp
vom 3 März 1920

Telegramm

Peit che Werte e ev h Sohne Con olidation Scheik 520,00
r 75 10 Cröllwi zerPapierfb 880 00S Disch Reichsanl 79 c 0

e 90 g2 J eutsche Luxemburg 82 Co90 Deutsche Uebersee
78 75 Elelctr 1231,002 Preuß Konsols 90 Deuische Erdöl 59 0059 ,00 Zeche Saal s 88

7 T utsche KaliStadtanl Deutsche Wellen und
899 Mogdb Stadtanl e Nun 529 009100 Donnersmarckhütte 430 0040 Sächs Neulandsch Döring 8 Lehrmann 182
Pidpt Dürrkoppwerke Cent Boa etiyp Br fellen 6 Guillaume
Pichpi 1911 Gesmotoren Deutz 280 00J Gebherd 86 Co 600 oDess Gas Oblig 5e Banner ä e We 4 cAusländ Werts Glauziger Zucker es0 500

Hallesche Maschltbk SOesterr Kronen Hann Moasch 525 ,00
ente 87 25 Harpener Berg 44 i 50Ungar Goldrente 77 00 jiaso per Eisen 219,50Unxar Kroneu

öchster Farbwerke 424200
kissndahn Aktien al en 27828
Holberst Blan ken I0S,00 Humboldt Masch O
Halle tiettstedter, 50 e Bergbau 610,00Schantungbahn S692,00 Kahle Porzellan SAllg Lokal atr 188,00 Koliw Aschersleben 485 o0
Gr Berl Str 148 60 Körbsd Zucker Akt 5Magdeburger Str B Kyfſhäuserhütte 280 00Prinz tieim ich B s 00 Lahmeyer 6 Co 28 00
Orientbahn e 3809,50 ne e 55522z eurahütie 50 OSchitſahrts Aktien linie J mer 570100

udwig Loewe o 440,00e h 35233 Toiringer Hüte 38000g erika 298,09 v n aHansa Dempischift 2898,00 m rn en 00
Nordd Liovd 10,00 h e 276 75

Bank Aktien do Coero Hog 295 Odo Koeokswerke uBenk i Thür 160 00 Orenstein Koppel 390,00
Berl Handelsges 231,00 Phönix Berg 00m u 16 76 u u 7 oa 7 t 140Darmstädter Bank 19 00 Riebeck Noniag 428 00

Landes Rombacher Hütten Senk ger Rositzer Braunk 424 00Deutſche Bank 312 00 Rositz 280Diskonto Comm 288,00 ha er Mann
Dresdner Bank 191 79 Hu oSchneider G 400 oLeipzig Credit Anst 182,50 Schuckert 6 Co 251 00
Mnteld Kreditbank 15 O00 Siemens Halske
Mitteld Privatbanb 70 00 Stett ner Cham 288 00
Netionalbank 168 50 Stettiner Vulkan 8390 7sOesterr Kredit 122 50 Fiollberger Zim S958,75ſteichs bar 75 de pieik arten 869 0

hal Eisenhütte S 2,78industrie Aktien Triptis Por nen 820
i Brauerei Je rk ihr e a852kt ſ Anilin 00 er n KotlweilerAllgem Elektr Ges 460 o0 Ver Glanzstoft 46 00

Ammendorfer Pe Wegelin Huhver 280,00
Ah le 9720 mnhalter Kohlenw ser BraunkAnnaberger Steingut 882 00 Vesteregeln Akt 72 00
Badische Anilin 599 75 Wittener Gußstahl 760 O
Berpmann Elekt Akt 310,00 Wrede Möalzerei u
Beri Masch Bau 482,00 Zeitzer Masch 588 oBismarckhütte 480 90 Zellotoff Wealihot 380 0

r 425 0 Otavi Minean hem Fabr kou
Tendenz lest

Leipziger Börse
Leipzig den 3 März 1920

Hallesche Zucker Rafſinerie 320 00Leipziger M Izfabrik Schkeuditz 139,50
Landwirtsch Masch Zimmermann alle 24 00
Mansfelder Gewerkschaft 525 c 0
Portland Zemen iabrik Halle i99,00Preh hent maJ m

Biere für den politiſchen Teil Carl Helm s für der
il für Provinzialnachtrichtenörtlichen Te

Eugen Brinkmann
beilage Martin
uſw z vVerlag Zeizung m b H Halle Druck Jeitungl verlag und Druckerei Otto Hendel

r für den nzeigenteil

Gericht Handel
Feuilleton und Unterhaltungs

euchtwanger für Vermiſchtes Sport
tto Bieler
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